Digitale zentrale Steuereinheit
DIGITALE ZENTRALE STEUEREINHEIT
Funktionsbeschreibung

Die Steuereinheit ist der Hauptbestandteil digitalen Diskussionssystems. Es versorgt alle angeschlossenen Diskussionseinheiten und Monitore mit Gleichstrom und steuert das Diskussionssystem. Das Gerät kann durch Touch-Steuertasten einfach konfiguriert und bedient werden, während intuitive LED-Anzeigen leicht verständlich auf die Systemeinstellungen hinweisen. Peripheriegeräte können über die praktisch positionierten Anschlüsse auf der Rückseite des Geräts an das Diskussionssystem angeschlossen werden, zum Beispiel Audio-Geräte und HD-Dome-Kameras für Konferenzen. Über die intuitive Webbrowser-Steuerung können grundlegende und erweiterte Systemeinstellungen bei Bedarf einfach aufgerufen und geändert werden.

Die folgenden Merkmale und Funktionen müssen vorhanden sein:
· Plug-and-Play-Funktion
Mit der Plug-and-Play-Funktion der Steuereinheit können bis zu
   80 Diskussionseinheiten sowie auch Systemkameras problemlos bei Bedarf an das
   System angeschlossen bzw. von Diesem getrennt werden. Ein Herunterfahren oder
   Neustart des Systems ist dabei nicht erforderlich, was die Installation und
   Neukonfiguration beschleunigt.
 
· Intuitive Webbrowser-Steuerung für erweiterte Konfiguration und Steuerung
   Grundlegende und erweiterte Systemeinstellungen, einschließlich
   Mikrofonsteuerung und Aufzeichnungsoptionen können einfach mit einem
   Webbrowser auf einem Tablet, Laptop oder PC aufgerufen, verwaltet und
   konfiguriert werden. Im Webbrowser vorgenommene Änderungen werden automatisch
   in der Steuereinheit und umgekehrt aktualisiert. Über eine Option im
   Webbrowser können die Steuereinheit und angeschlossene Geräte automatisch zu
   Energiesparzwecken heruntergefahren werden. Um nicht autorisierten Zugriff auf
   Systemeinstellungen zu vermeiden, erhalten Bediener und Techniker separate
   Anmeldeberechtigungen.
· Steuerung offener Mikrofone
Die maximale Anzahl von Mikrofonen, die durch Drücken der Mikrofontasten auf den Diskussionseinheiten aktiviert werden können, kann über die Schaltfläche "Anzahl offener Mikrofone" (NOM) in der Steuereinheit ausgewählt werden.

   Maximal vier Mikrofone können auf der Steuereinheit ausgewählt werden. Über
   den Webbrowser kann diese Anzahl auf 10 Mikrofone erweitert werden.
· Diskussionssteuerung

   Durch Drücken der Taste "Mikrofonmodus" auf der Vorderseite der Steuereinheit
   kann einer der folgenden Mikrofonmodi ausgewählt werden:

   • Offener Modus: Teilnehmer können sprechen, indem sie auf ihre Mikrofontasten
     drücken. Bei Erreichen der Höchstzahl von offenen Mikrofonen wird der
     nächste Teilnehmer, der auf die Mikrofontaste drückt, zu einer Warteliste
     hinzugefügt. Der erste Teilnehmer in der Warteliste darf als Erstes
     sprechen, wenn ein aktiviertes Mikrofon deaktiviert wird.

   • Übersteuerungsmodus: Teilnehmer können sich gegenseitig ablösen, indem sie
     auf ihre Mikrofontaste drücken. Bei Erreichen der Höchstzahl von offenen
     Mikrofonen deaktiviert der nächste Teilnehmer, der auf die Mikrofontaste
     drückt, das Mikrofon, das am längsten aktiviert war (das Mikrofon des
     Vorsitzenden gehört nicht zu den offenen Mikrofonen und kann daher nicht von
     einem Teilnehmer abgelöst werden).

   • Sprachgesteuerter Modus: Teilnehmer können ihre Mikrofone aktivieren, indem
     sie in das Mikrofon sprechen. Ein Mikrofon kann durch Drücken und Halten der
     Mikrofontaste vorübergehend stummgeschaltet werden.

   • Sprechtastenmodus (PTT-Modus): Teilnehmer können sprechen, indem sie ihre
     Mikrofontasten gedrückt halten. Das Mikrofon wird beim Loslassen der
     Mikrofontaste deaktiviert. Die Höchstzahl von Teilnehmern, die sprechen
     können, hängt von der Anzahl der offenen Mikrofone ab. 

· Schnittstellen für externe Peripheriegeräte
Mit Hilfe der Steuereinheit können folgende Geräte an das digitale Diskussionssystem angeschlossen werden:

   • Systemkameras: Sie liefern eine klare visuelle Übersicht über das Geschehen.
     Es können maximal sechs HD-Dome-Kameras für Konferenzen an das System
     angeschlossen und unterstützt werden (die Kameravoreinstellungen können im
     Webbrowser konfiguriert werden).

   • Externe kabelgebundene oder Funkmikrofone: Sie ermöglichen eine Beteiligung
     von Gastrednern oder dem Publikum an einer Diskussion.

   • Beschallungssysteme: Sie übertragen das Geschehen an ein Publikum im selben
     oder in einem benachbarten Raum.

   • Audiogeräte: Sie übertragen Musik über die Lautsprecher des
     Diskussionssystems.

   • Externe Audioprozessoren: Mit ihnen kann der Saalton aufbereitet bzw.
     angepasst werden, der an die Lautsprecher und Kopfhörer der Teilnehmer
     übertragen wird (z.B. Equalizer, DSP etc.).

   • Telefonkuppler: Damit kann ein standortferner Teilnehmer über eine Telefon-
     oder Videoverbindung an einer Diskussion teilnehmen.

   • Externer Rekorder: Er dient der Aufzeichnung und Wiedergabe von
     Diskussionen.

   • Computer (auf der Rückseite der Steuereinheit über einen Micro-USB-Anschluss
     angeschlossen): Sie übertragen Aufzeichnungen (Diskussionen) aus dem
     internen Speicher der Steuereinheit.

Die folgenden Bedienelemente und Anzeigen müssen vorhanden sein:
· Netzstrom-Ein/Aus-Taste mit roter/grüner LED-Anzeige.
Rot zeigt an, dass das System ausgeschaltet ist (erhält keinen Strom von der externen Stromversorgung). Grün zeigt an, dass das System aktiv ist (die Steuereinheit und alle angeschlossenen Geräte sind eingeschaltet).

· Plus-/Minustasten zum Regeln des Lautstärkenbereichs aller angeschlossenen
Diskussionseinheiten – in Kombination mit den LED-Anzeigen zeigen sie die ausgewählte Lautstärke an.


· Mikrofonmodustasten zum Auswählen eines Mikrofonbetriebsmodus – in Kombination mit den LED-Anzeigen zeigen sie den ausgewählten Modus an.


· Taste für die offenen Mikrofone, mit der die Anzahl von Mikrofonen ausgewählt werden kann, die gleichzeitig aktiviert werden können – in Kombination mit den LED-Anzeigen zeigt sie Anzahl der aktivierten Mikrofone an.
Die folgenden Anschlüsse müssen vorhanden sein:
Auf der Rückseite des Gerätes:

· 1 x 4-polige runde 24 VDC-Eingangsbuchse

· 2 x 6-polige runde Buchsen für Durchschleifverbindungen zu 40 Diskussionseinheiten pro Hauptkabel

· 1 x Ethernet-RJ45-Anschluss zur Kommunikation mit der Webbrowser-Anwendung

· 1 x 3-polige XLR-Buchse für Mikrofoneingang mit Phantomspeisung

· 1 x RCA-Eingang für "Saal" (d. h. externe Audioquelle, wie CD- oder DVD-Player)

· 1 x RCA-Ausgang zum Anschluß an eine eine Beschallungsanlage

· 1 x RCA-Eingang/Ausgang für eine der folgenden Optionen:
– "Rekorder": für den Anschluss an einen externen Rekorder
– "Zuschaltung": für den Anschluss an einen externen Audioprozessor
– "Telefon/Mix-Minus": damit ein standortferner Teilnehmer über eine Telefon-
  oder Videoverbindung an einer Diskussion teilnehmen kann
– "Teilnehmerlautsprecher": zum Senden des Teilnehmer-Lautsprechersignals an
  eine Beschallungsanlage

An die RCA-Ein-/Ausgänge können jeweils nur ein Audiogerät angeschlossen sein. Der RCA-Eingang/-Ausgang muss durch Auswahl der erforderlichen Option im Webbrowser konfiguriert werden


Technische Daten

Elektrische Daten
Netzspannung


 
100 bis 240 VAC ± 10 %

Stromaufnahme 


 
Maximal 0,6 A (100V AC) bis 0,2 A (240V AC)

DC-Versorgung der

Diskussionseinheiten

 
24 V ± 1 V (strombegrenzt)


Anzahl von Diskussionseinheiten

pro Steuereinheit


 
Max. 40 Geräte pro Systemhauptkabelanschluss

Lautsprecherlautstärkeregler der
Diskussionseinheit


15 Schritte von jeweils 1,5 dB (beginnend
            bei -10,5 dB)

Begrenzung des Schwellenwertpegels
für das Gerät



12 dB über dem nominalen Pegel


Verstärkungsverringerung aufgrund
der Anzahl offener Mikrofone (NOM)
1/SQRT (NOM)
Abtastrate 




44,1 kHz

Klirrfaktor

Nenneingangspegel (85 dB SPL)

< 0,5 %

Max. Eingangspegel (110 dB SPL)
< 0,5 %
Signal-/Rauschabstand


> 94 dBA
Frequenzgang



30 Hz bis 20 kHz
Mechanische Daten

Abmessungen einschließlich
Füße (H x B x T)



45 x 440 x 200 mm, 19 Zoll breit, 1 HE hoch


Fußhöhe




5,5 mm


Montage




Tischgerät, 19“ Rack
Gewicht




ca. 3,2 kg
Material (Abdeckung/Sockel)

Lackiertes Metall

Farbe (Abdeckung/Sockel)

Schwarz (RAL 9017), matt/glänzend

Blende




Hellperlgrau (RAL 9022), matt/glänzend
Fabrikat:  Bosch oder gleichwertig,

Typ:       CCSD-CU
Angebotenes Fabrikat:................... 
Typ:.......................          

Material:  EURO.........................
Lohn: EURO.................

